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JUBILIERENDER LOBPREIS DER GESCHÖPFE 
 
Die Orgel mit Ekaterina Kofanova hinter mir, gewaltig vibrierend, vor mir der konzentriert 
Cantate Chor Bolligen, verstärkt durch das stimmsichere Vokalensemble Belcanto Bern, 
links von mir die strahlenden, weiss gekleideten Kinder aus Wohlen AG mit Prisca Zweifel 
und aus Urtenen-Schönbühl mit Annemarie Wälti, auf dem Podium das vielseitig 
instrumentierte junge Orchester „Le buisson prospérant“, in der Mitte zwischen dem 
perlenden Sopran von Deborah Leonetti, dem warmen Alt von Alexandra Busch, dem 
klaren Tenor von Nino Aurelio Gmünder und dem begründenden Bass von Milan Siljanov 
der alles kompetent koordinierende begabte Dirigent Jörg Ulrich Busch - Grundlage für 
mein einzigartiges Erlebnis am letzten Wochenende in der bis fast auf den letzten Platz 
gefüllten Französischen Kirche Bern!  
 
Franz von Assisi (1181-1226), von dem man sagt, er hätte sogar den Vögeln predigen 
können, hätte an der Aufführung von Le Laudi di Francesco d’Assisi, dem bedeutendsten 
Werk des Schweizer Komponisten Hermann Suter (1870-1926) seine wahre Freude 
gehabt. Am Wochenende musizierten die rund 200 Vögel von selbst und brachten im 
Sonnengesang das Lob Gottes in wunderschöner Art zum Klingen: Sonne, Mond und 
Sterne, Wind, Wasser, Feuer und Erde, die Verzeihenden und die Leidenden, sogar Tod 
und Ewigkeit wurden je in musikalisch vollkommen ausgestalteter Form aufgerufen: 
„Laudato sia, mio Signore! Gelobt seist du, mein Gott!“ 
 
Fröhliches Mitschwingen in schnellsten Passagen, aber auch heiliges Erschaudern unter 
der Wucht der Klänge im ganzen Raum berührten und begeisterten mich und erzeugen bei 
mir grosse Achtung vor der gewaltigen Leistung der Musizierenden. Nach beiden 
Konzerten bin ich beschenkt und beglückt nach Hause gegangen. 
 
35 Jahre Cantate Chor Bolligen, 10 Jahre Zusammenarbeit mit Jörg Ulrich Busch als 
Kantor und Dirigent: Stilvoll gefeierte Jubiläen, die für die Zukunft viel versprechen.  
 
Hans-Peter Zürcher, Bolligen 


